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Nachruf
Mit tiefer Betroffenheit und aufrichtiger Trauer erfüllt uns die Nachricht über 
den Tod von Frau Ilona Schmidt Bürgermeisterin a. D. am 05.05.2015 im Alter 
von 66 Jahren. Die Verstorbene war von 1990 bis 1994 die erste Bürgermeisterin 
der Gemeinde Schrenz in der Nachwendezeit.
Darüber hinaus war sie von 1994 bis 2009 im Bau- und Ordnungsamt der Stadt 
Zörbig beschäftigt.
Mit ihr verlieren wir einen Menschen, der sich für Schrenz und ihre Bürger en-
gagierte. Durch ihr Wirken hat sie wesentlich zur infrastrukturellen Entwicklung 
ihres Heimatortes beigetragen. Ihre gradlinige und auf sachlichen Ausgleich be-
dachte Haltung prägten ihr Wesen.

Stadtrat, Ortschaftsrat, Verwaltung und die Bürgerinnen und Bürger aus Schrenz 
schulden ihr dafür Dank und Anerkennung.

Ihre Verdienste für die Stadt bleiben unvergessen.

Wir werden ihr in größter Wertschätzung und Dankbarkeit ein ehrendes An-
denken bewahren. Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Zörbig, den 05.06.2015

Rolf Sonnenberger
Bürgermeister

Carolin Funke
Vorsitzende des Personalrates

Helmut Dorn
Vorsitzender des Stadtrates

Ines Bönisch
Ortsbürgermeisterin der Ortschaft Schrenz

Nachruf
Kamerad Lutz Schröder

geb. 02.11.1952
verst. 26.04.2015

Betroffen mussten wir zur Kenntnis 
nehmen, dass unser Kamerad Lutz 
Schröder plötzlich und unerwartet 
verstorben ist.

Kamerad Schröder war seit 1969 
Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
und viele Jahre davon Wehrleiter 
der Ortsfeuerwehr Löberitz.

Mit ihm verlieren wir einen pflicht-
bewussten und engagierten Kame-
raden.
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Rolf Sonnenberger 
Helmut Dorn

Bürgermeister 
Vorsitzender des Stadtrates

Stadt Zörbig 
der Stadt Zörbig

Neu Spielgerätekombination

Fast 5.000 EUR hat die Stadt Zörbig für 
eine neue Spielgerätekombination am 
Spielplatz in der Kleinen Ritterstraße/
Lindenstraße investiert. 

In diesem Zusammenhang wurde auch 
der Sand komplett ausgetauscht. 

Hierfür ein großes Dankeschön an das 
Kieswerk Löberitz für die kostenfreie 
Überlassung des Sandes sowie der Fir-
ma Yves Jensky, die den Transport kos-
tenlos übernahm.

Nico Hofert
Fachbereichsleiter
Bildung, Wirtschaft und Ordnung
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Im Zuge des Internationalen Museumstages am 
17.05.2015 wurde das 3-D-Modell unseres Schlosses der 
Öffentlichkeit vorgestellt. 

Das Projekt wurde nur durch die großzügige Spende von 
Herrn Dr. Hans-Werner Trummel sowie des unermüdli-
chen Einsatzes von Herrn Frank Freitag möglich. 

Vielen herzlichen Dank dafür.

Nico Hofert
Fachbereichsleiter
Bildung, Wirtschaft und Ordnung

Vorbereitung der Stadtbadsaison

Danke an die vielen fleißigen Helfer, die mit ihrer ehrenamt-
lichen Unterstützung wieder dazu beigetragen haben, dass 

das Stadtbad pünktlich zum Saisonstart aus dem „Winter-
schlaf“ erweckt wurde.

3-D-Schlossmodell übergeben

Streetworker der Stadt Zörbig - neue Rufnummer!

Der Streetworker der Stadt Zörbig, Herr Funda, ist ab sofort unter der neuen Rufnummer
01573 1464224 zu erreichen.

Sandra Nogossek
SB Zentrale Verwaltung
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Neue Bücher im Sortiment 
der Stadtbibliothek Zörbig
u. a. stehen folgende Titel zur Aus-
leihe bereit:
Titel; Autor

Romane
Das Geheimnis von Stralsund;
Weiss, Sabine

Der Engelsbaum; Riley, Lucinda

Der Schneeleopard; Gerritsen, Tess

Die letzten Tage von Rabbit Hayes; 
McPartlin, Anna

Die sieben Schwestern; Riley, Lucinda

Eine Rose für Putin; 
Wendrich, Thomas

Engelsgrube/Ostseesühne/Ostsee-
feuer;
Almstädt, Eva

Letzte Nacht; McKenzie, Catherine

Schlusstakt; Strobel, Arno

Schnucken gucken; 
Hackenberg, Andrea

Widerspruch zwecklos oder
Wie man eine polnische Mutter über-
lebt; Abrahamson, Emmy

Kinderbücher
Der kleine Drache Kokosnuss: 
Siegner, Ingo
– 	 Expedition auf dem Nil
– 	 und die Reise zum Nordpol
– 	 und seine größten Entdeckerreisen

Rosi in der Geisterbahn;
Wachter, Philip

Öffnungszeiten:
Dienstag 	 von 10.00 bis 16.30 Uhr
Donnerstag 	 von 13.00 bis 16.30 Uhr

Bibliothek
Stadt Zörbig

Alle älteren Bürger, die im Juni geboren sind:  
„Herzlichen Glückwunsch“

OT Cösitz
Luise von Trotha 	 83. Geburtstag
OT Göttnitz
Gertrud Michaelis 	 90. Geburtstag
Hilmar Hampe 	 83. Geburtstag
Annelore Schulz 	 80. Geburtstag
OT Großzöberitz
Helmut Friedrich 	 91. Geburtstag
OT Löberitz
Käte Hagen 	 94. Geburtstag
Elfriede Stoye 	 91. Geburtstag
Max Schroeder 	 83. Geburtstag
OT Löbersdorf
Rudolf Schultz 	 89. Geburtstag
Margarete Helbig 	  86. Geburtstag
OT Quetzdölsdorf
Käthe Knoblich 	 84. Geburtstag
OT Salzfurtkapelle
Günther Schlosser 	  84. Geburtstag
Peter Zeyda 	 84. Geburtstag
Edith Engel 	 83. Geburtstag
Irmgard Thielicke 	 82. Geburtstag
Gerda Roye 	 80. Geburtstag
OT Schortewitz
Willy Schröter 	 86. Geburtstag
OT Schrenz
Maria Engler 	  88. Geburtstag
Erich Eimann 	 82. Geburtstag
OT Spören
Siegesmund Richter 	 80. Geburtstag
OT Stumsdorf
Annemarie Papenfuss 	 83. Geburtstag
Adelheid Reinpold 	 83. Geburtstag
Maria Gaudl 	 82. Geburtstag
Anton Jarschke 	 82. Geburtstag
OT Werben
Elsbet Müller 	 92. Geburtstag

OT Zörbig
Wilhelm Schalla 	 102. Geburtstag
Erwin Sprenger 	  93. Geburtstag
Elisabeth Leibrich 	 92. Geburtstag
Herta Granovsky 	 91. Geburtstag
Anneliese Schneider 	 90. Geburtstag
Elisabeth Grund 	 89. Geburtstag
Margit Schmidt 	 85. Geburtstag
Heinz Wehde 	  85. Geburtstag
Marianne Kaufmann 	  84. Geburtstag
Gisela Pohle 	 84. Geburtstag
Helmut Tausch 	  84. Geburtstag
Dr. Wolfgang Ihle 	  84. Geburtstag
Gertrud Lassas 	 84. Geburtstag
Adelheid Niedziela 	 83. Geburtstag
Karl-Heinz Starr 	 82. Geburtstag
Erika Hauke 	 82. Geburtstag
Ursula Goldmann 	 81. Geburtstag
Ralf Ehrlich 	 81. Geburtstag
Gertraute Bausch 	 81. Geburtstag
Horst Ackermann 	 81. Geburtstag
Günter Michael 	  80. Geburtstag
Giesela Reinicke 	  80. Geburtstag
Günther Heilemann 	 80. Geburtstag
Lani Zabel 	 80. Geburtstag
Gerlinde Barthel 	 80. Geburtstag

Stephanie Wolf
Einwohnermeldeamt
FB Bürgerdienste und zentrale Verwal-
tung

GEBOREN

Freud und Leid in unserer Stadt Zörbig

Bella Wunderlich, OT Löbersdorf

Lilly Kinne, OT Zörbig

Emil Telle, OT Spören

Finn Panniger, OT Salzfurtkapelle

Cora Davina Schmidt, OT Zörbig

Max Bornschein, OT Zörbig

Karl-Heinz Richter, 
OT Prussendorf
Peter Esche, 
OT Rieda
Michael Lutter, 
OT Quetzdölsdorf
Karl Heinz Wallburg, 
OT Zörbig
Lutz Schröder, 
OT Löberitz
Werner Ottemann, OT Zörbig
Ilona Schmidt, OT Schrenz
Waltraud Sambale, OT Zörbig
Günther Schmelzer, OT Löbersdorf
Edelgard Winzer, OT Zörbig
Ruth Sowada, OT Zörbig

Stephanie Wolf
SB Meldewesen

VERSTORBEN

Besuchen Sie uns im Internet
www.stadt-zoerbig.de

STADT  

ZÖRBIG
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Sehr geehrte Einwohnerinnen und Ein-
wohner von Salzfurtkapelle,
der Ortschaftsrat von Salzfurtkapelle 
hatte in seiner Sitzung am 12.09.2013 
den Ausbau der Nebenanlagen in der 
Halleschen Straße gemäß der Entwurfs-
planung des beauftragten Ingenieur-
büros als Bauprogramm beschlossen. 
Die Maßnahme beinhaltet den Ausbau 
eines Gehweges auf der Ostseite der 
Halleschen Straße einschließlich der 
Oberflächenentwässerung über Ent-
wässerungsborde, den grundhaften 
Ausbau eines Seitenweges einschließ-
lich Parkflächen vor den Grundstücken 
der Halleschen Straße 4 - 7 sowie die 
Ertüchtigung der Regenwasserableitun-
gen in die Vorfluter entsprechend den 
Regeln der Straßenbaukunst.
Das Vorhaben wurde in einer Einwoh-
nerversammlung am 15.08.2013 erläu-
tert bzw. vorgestellt.
Der Beginn der Tiefbaumaßnahmen 
fand im Jahr 2013 statt.
Im Jahr 2014 erfolgten die abschließen-
den Rechnungslegungen für diese Maß-
nahme. Für die umlagefähigen Ausga-
ben werden Straßenausbaubeiträge 
nach dem Kommunalabgabengesetz 
des Landes (KAG LSA) sowie nach der 
geltenden Satzung über die Erhebung 
wiederkehrender Straßenausbaubeiträ-
ge für die Verkehrsanlagen der Stadt 
Zörbig in den Ortsteilen Salzfurtkapel-
le, Wadendorf, Großzöberitz, Quetzd-
ölsdorf, Spören, Prussendorf, Schrenz, 
Rieda, Stumsdorf, Werben, Göttnitz, Lö-
bersdorf und Schortewitz erhoben. Um 
die erforderliche Finanzierung der Maß-

nahme für die Stadt Zörbig sicherzustel-
len, wurden 2013 Vorausleistungsbe-
scheide an die Grundstückseigentümer 
erlassen. Damit wurde bereits der größ-
te Teil der kalkulierten Beitragssumme 
erhoben. Für die Restsumme wurde 
ein Beitragssatz von 0,060536 EUR/m2 
ermittelt. Die hierzu notwendige Bei-
tragssatzsatzung wurde in der Stadt-
ratssitzung am 17.12.2014 beschlossen.
Die Veröffentlichung dieser Satzung er-
folgte in der Sonderausgabe des Zörbi-
ger Boten am 30.12.2014.
Auf ein separates Vorinformations-
schreiben für jeden Grundstückseigen-
tümer wird seitens der Stadt Zörbig 
verzichtet, weil die letzte Beitragserhe-
bung in Salzfurtkapelle vor etwa einem 
Jahr durchgeführt wurde und somit 
die Anzahl der grundstücksbezogenen 
Eigentumsveränderungen nicht allzu 
hoch sein dürfte.
Deshalb bitten wir alle Empfänger der 
Beitragsbescheide diese umgehend zu 
prüfen und dem zuständigen Sachbe-
arbeiter mögliche Veränderungen, Ab-
weichungen und Fehler hinsichtlich der 
Eigentumsverhältnisse innerhalb von  
4 Wochen ab Erhalt des Bescheides mit-
zuteilen. Die Angaben werden dann 
umgehend aktualisiert und die Beschei-
de entsprechend angepasst.
Um Kenntnisnahme und Beachtung 
wird gebeten.

A. Voss
Stadt Zörbig
Fachbereichsleiter
Bau und Gebäudemanagement

80 Jahre Stadtbad Zörbig
Die ersten Anfänge in Zörbig öffentlich 
zu baden, waren bereits um das Jahr 
1600 gegeben. Eine richtige Völker-
wanderung nach dem Zörbiger Gesund-
brunnen entstand im Sommer 1717, als 
ein Quell in der Nähe des Mühlsteges 
am Flutgraben fast über Nacht zu Tage 
trat. Die erste Gelegenheit im freien 
Wasser zu baden hatten die Zörbiger 
durch eine Badeanstalt im großen Leip-
ziger Teich.

Die Einweihung des Zörbiger Stadtba-
des fand am 21. Juni 1935 statt. Das Be-
cken war etwas kleiner als das heutige 
und mit einem Holzbalken in Schwim-
mer- und Nichtschwimmerbecken ge-
teilt. 1966 wurde das Bad gründlich 
umgebaut.

Zahlreiche Veranstaltungen wie das 
„Saftbahntreffen“ und sportliche Wett-
kämpfe wie das „Arschbombensprin-
gen“ haben sich in der Vergangenheit 
großer Beliebtheit erfreut. Auch im Ju-
biläumsjahr lädt das Stadtbad, welches 
seit 15.05.2015 täglich von 12 bis 20 Uhr 
(in den Ferien von 10 bis 20 Uhr) geöff-
net hat, durch verschiedene Veranstal-
tungen zum Verweilen und Spaß haben 
ein.

Aktuelle Informationen sind unter face-
book.com/StadtbadZörbig zu erhalten.

Nico Hofert
Fachbereichsleiter
Bildung, Wirtschaft und Ordnung

Information für die Einwohnerinnen und Einwohner  
des Ortsteiles Salzfurtkapelle 

über die Erhebung von Straßenausbaubeiträgen für den Ausbau  
der Nebenanlagen in der Halleschen Straße im Jahr 2013/14

Fischerfest in Großzöberitz

In Großzöberitz, dem Dorf mit den  
5 Teichen, ist es schon Tradition, dass 
der Anglerverein am Männertag ein 
zünftiges Fest feiert.

Auch in diesem Jahr fand ein “Fischer-
fest“ statt. Verschiedene selbst geräu-
cherte Fischsorten und Grillspeziali-
täten lockten Gäste an und manche 
Männerfahrradpartie machte Halt.

Hüpfburg und Kahnfahren waren bei 
den Kindern der Renner.
Für den Ort ein gelungenes Fest!

Irmhild Wildgrube
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Wie erfolgreiche Unternehmen müssen 
auch innovative Wirtschaftsförderungs-
einrichtungen ihre Dienstleistungen auf 
die Bedürfnisse ihrer Kunden abstim-
men – dies geht nicht ohne die Abfrage 
dieser Bedürfnisse. 

Vor diesem Hintergrund wird die Ent-
wicklungs- und Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft Anhalt-Bitterfeld mbH im 
Zeitraum vom 01.06.2015 bis 30.06.2015 
eine Unternehmensbefragung durch-
führen.

„Wir möchten alle hiesigen Unter-
nehmerinnen und Unternehmer dazu 
einladen, eine Einschätzung zur Wirt-
schaftsfreundlichkeit des Landkreises 
Anhalt-Bitterfeld in Bezug auf die In-
frastruktur, Arbeitskräfte, Verwaltungs-
service und die speziellen Leistungen 
der Wirtschaftsförderung abzugeben“, 
unterstreicht Herr Armin Schenk, Ge-
schäftsführer der EWG Anhalt-Bitter-
feld mbH.

Die Befragung wird per Internet-Fra-
gebogen angeboten, zudem Unter-
nehmen via E-Mail eingeladen werden. 
Wenn Sie sich hierfür im Vorfeld regis-
trieren möchten, wird Ihnen dies per 
Internetformular unter http://www.
unipark.de/uc/unternehmensbefra-
gung2015-anmeldung oder telefonisch 
bei der EWG Anhalt-Bitterfeld mbH 
unter 03494 638369 (Herr Marco Stibe) 
ermöglicht.

Die Befragung erfolgt vollständig an-
onym, findet gleichzeitig in fünf deut-
schen Landkreisen statt und wird in 
Zusammenarbeit mit der Kommunalen 
Gemeinschaftsstelle für Verwaltungs-
management (KGSt) und der Hochschu-
le Harz (FH) durchgeführt.
Herr Uwe Schulze, Landrat, betont die 
Wichtigkeit dieser Umfrage: „Mit Ihrer 
Unterstützung können wir die wirt-
schaftsbezogenen Dienstleistungen in 
Ihrem Sinne optimieren – bitte helfen 
Sie uns dabei.“

EWG Anhalt-Bitterfeld mbH
Die Entwicklungs- und Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft Anhalt-Bitterfeld 
mbH (EWG) ist Dienstleister der Ge-
bietskörperschaften und Unternehmen 
mit Wahrnehmung von Aufgaben der 
Wirtschaftsförderung sowie der Ent-
wicklung und Umsetzung von Projekten 
mit dem Ziel, die wirtschaftliche Pro-
sperität zu erhöhen und ein positives 
Image des Landkreises Anhalt-Bitterfeld 
zu etablieren.

Ihr Ansprechpartner: 
Armin Schenk
Geschäftsführer

Telefon: 03494 638366
Telefax: 03494 638358
E-Mail: 
a.schenk@ewg-anhalt-bitterfeld.de

Marco Stibe

Landkreis Anhalt-Bitterfeld beteiligt sich an koordinierter 
Unternehmensbefragung

ewG
Entwicklungs- und 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft
Anhalt-Bitterfeld mbH

Beratungssprechtag  
der Investitionsbank  

Sachsen-Anhalt
Am 4. Juni 2015 findet der nächste Be-
ratungssprechtag der Investitionsbank 
Sachsen-Anhalt im TGZ Bitterfeld-Wol-
fen, Andresenstraße 1a in Wolfen statt. 
Unter dem Namen „IB regional – Wir 
für Sie vor Ort“ bietet der kostenfreie 
Service umfassende Beratung zu För-
der- und Finanzierungsmöglichkeiten 
für Unternehmen und Existenzgründer 
sowie Kommunen.
Die Ansprechpartnerin für die Termin-
vergabe bei der EWG Anhalt-Bitterfeld 
ist Elena Herzel, erreichbar unter der 
Telefonnummer 03494 638366 oder per 
E-Mail unter:
e.herzel@ewg-anhalt-bitterfeld.de.

Herzel

____________________________________

Am 2. Juli 2015 findet der nächste Be-
ratungssprechtag der Investitionsbank 
Sachsen-Anhalt im TGZ Bitterfeld-Wol-
fen, Andresenstraße 1a in Wolfen statt. 
Unter dem Namen „IB regional – Wir 
für Sie vor Ort“ bietet der kostenfreie 
Service umfassende Beratung zu För-
der- und Finanzierungsmöglichkeiten 
für Unternehmen und Existenzgründer 
sowie Kommunen.
Die Ansprechpartnerin für die Termin-
vergabe bei der EWG Anhalt-Bitterfeld 
ist Elena Herzel, erreichbar unter der 
Telefonnummer 03494 638366 oder 
per E-Mail unter e.herzel@ewg-anhalt-
bitterfeld.de.

Herzel

Mitteilungsblatt der Stadt Zörbig

mit ihren Ortsteilen Löberitz, Wadendorf, Salzfurtkapelle, Großzöberitz, Quetzdölsdorf, Spören, Prussendorf, Schrenz, Rieda, Stumsdorf, Werben, Göttnitz, 
Löbersdorf, Cösitz, Priesdorf, Schortewitz, Mößlitz und Zörbig

-	 Herausgeber: Stadt Zörbig, 06780 Zörbig, Markt 12, Telefon 034956 60100

-	 Verlag und Druck: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.

-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Der Bürgermeister der Stadt Zörbig, 06780 Zörbig, Markt 12, Telefon 03 49 56/6 01 00

-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 

Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Beim Inhalt aller Veröffentlichungen im nichtamtlichen Teil sind die jeweiligen Autoren selbst verantwortlich. 
Veröffentlichte Lesermeinungen müssen nicht mit der Meinung der Redaktion übereinstimmen. 

Die Redaktion behält sich das Kürzen von Leserbriefen vor. Eine Verpflichtung zur Veröffentlichung besteht nicht.
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Wusstet ihr schon ... ?

Wir, der Feuerwehrverein Schrenz e. V., 
möchten uns vorstellen.
Unsere Geburt war am 27.11.2014. Zu-
erst waren wir zarte 17 Mitglieder, aber 
wir wachsen und kommen jetzt schon 
auf 20 Vereinsmitglieder.
In unserem Verein unterstützen wir 
unsere Ortsfeuerwehr in Schrenz in 
vielerlei Hinsicht. Angefangen von der 
Öffentlichkeitsarbeit, Brandschutzer-
ziehung, Jugendarbeit, aber auch die 
Geselligkeit und Brauchtumspflege sind 
Bestandteile unseres Vereinslebens. Ei-
nige Sachen sind derzeit noch in den 
Kinderschuhen.
Wenn ihr Fragen oder Anregungen 
habt, könnt ihr gerne auf unseren Vor-
stand zukommen. (per E-Mail: blon-
di39576@web.de oder ? 0174 8161211)
Habt ihr Interesse Mitglied bei uns im 
Verein zu werden oder uns zu unter-
stützen? Wir freuen uns auf euch!

Feuerwehrverein Schrenz e. V.

Deutscher Mühlentag 2015

Am 25.05.2015 fand das traditionelle 
Mühlenfest an der alten Wassermühle 
Zörbig statt. Zahlreiche Besucher, da-
runter erfreulich viele Kinder, folgten 
dem Aufruf des Kulturvereins Zörbig 
e. V. Besonderen Spaß bereitete dieses 
Jahr das Erste Zörbiger Entenrennen 
auf dem Strengbach. Die ersten drei 
quitschegelben Renn-Enten mit den 
Startnummern 42, 4 und 50 bzw. deren 
Betreuer wurden mit Einkaufsgutschei-
nen im Wert von 30, 20 und 10 Euro be-
lohnt.
Musikalisch wurde das Fest vom her-
vorragend aufspielenden Duo Thing 
begleitet. Überraschend und völlig un-
eigennützig hat auch Wilhelm Kirchhof 
von Willi And The Old Man mit ein paar 
Liedern zur musikalischen Unterhaltung 
beigetragen.
Nach dieser rundum gelungenen Ver-
anstaltung hoffen wir, dass auch das 
diesjährige Mühlenfest in bester Erin-
nerung bei Groß und Klein bleibt. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Mal.
Unser Dank gilt den vielen fleißigen 
Helferinnen und Helfern, ohne deren 
ehrenamtliches Engagement ein solches 
Fest nicht denkbar wäre.

Herzlichst Frank Freitag
Kulturverein Zörbig

Holz für die Kita
Vor einigen Wochen, nach dem gro-
ßen Sturm, entdeckten die Kinder bei 
einem Spaziergang einen vom Wind 
entwurzelten Baum. Sogleich dachten 
wir an unseren Balancierpfad, den wir 
uns bauen wollen. Aber das Holz dafür 
wurde uns gestohlen. Das war nun un-
sere Gelegenheit. Schnell holte uns der 
Vati vom Lars, der Herr Schneider, mit 
seinen Kameraden von der Feuerwehr 
den Baum vom Rudolf-Breitscheid-Park 
ab. Mit dem LKW von Herrn Jensky kam 
er unter großem Staunen im Kinder-
garten an. Beim abladen halfen auch 
gleich noch Herr Konrad mit, der ge-
rade vorbei kam. Herr Steven Barsch, 
der uns zusätzlich Holz zur Verfügung 
stellte, ist jetzt fleißig dabei das Holz 
zu bearbeiten. Nun können wir wieder 
einen Teil unseres Planes verwirklichen. 
Vielen Dank an alle fleißigen Helfer. 
Wir freuen uns schon jetzt auf die Voll-
endung unseres Projektes.

Die Erzieher und Kinder der Kita 
„Max und Moritz“.
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Im Mai gab es Allerlei zu erleben. Zu-
erst waren wir zu Besuch bei der Stums-
dorfer Feuerwehr. Hier durften wir uns 
kleiden wie ein Feuerwehrmann, mit 
dem Schlauch Dosen runterspritzen, 
als Verletzter auf der Trage liegen, mit 
dem Feuerwehrauto eine Runde dre-
hen und noch vieles mehr. Dankeschön 
an die Feuerwehrleute, die dies so toll 
vorbereitet haben. Das war toll. Zum 
Abschied hat sich die Feuerwehr mit 
Blaulicht und Martinshorn von uns ver-
abschiedet.
Weiter ging es mit einem gemeinsamen 
Vormittag mit den Senioren von der 
Tagespflege „Villa Kamille“ Stumsdorf, 
denn es hieß: „Hurra, der Zirkus ist da.“ 
Alle Kinder und Erwachsenen bestaun-
ten die atemberaubende Akrobatik, 
den Clown und die kleinen Kunststücke 
der Tauben.
Den Mai ausklingen ließen wir dann 
mit einem gemütlichen Vormittag, an 
dem wir einen Bürger aus Afrika zu Be-
such hatten. Ihm konnten wir viele Fra-
gen stellen und er berichtete uns viel 
über sein Land. Dankeschön für diesen 
Besuch. Es war sehr spannend und in-
teressant.

Die Zwerge aus dem Zwergenland

Tradition verbindet Alt und Jung

Der Kontakt zum Pflegeheim „St. Vin-
zenz“ ist inzwischen zu einem festen 
Bestandteil unserer Arbeit geworden.
Seit vielen Jahren besuchen die Kinder 
der Kita „Rotkäppchen“ regelmäßig die 
Bewohner und gemeinsam wird dann 
gebastelt, gesungen ...
Auch in dieser Woche war es wieder 
so weit und die „Rasselbande“ machte 
sich auf den Weg.
Alt und Jung setzten sich im Kreis zusam-
men und musizierten. Erst sangen unse-
re Kinder und im Anschluss bekamen 
alle große Augen, denn die Bewohner 
stimmten ein Lied nach dem anderen an 
und begeisterten somit die Kinder. Eines 
steht für alle fest, auch wenn es nicht 
jede Woche möglich ist, wieder kommen 
werden wir auf jeden Fall.
Danke auch an Frau Neuholz für die 
langjährige Zusammenarbeit.

Das Team der Johanniter Kindertages-
stätte „Rotkäppchen“

Im Mai
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Durch eine groß angelegte Spendenak-
tion war es uns möglich, ein Kletterge-
rüst für die Großen und ein Spielgerät 
für den Krippenbereich zu erwerben! 
Über mehrere Tage hinweg wurde ge-
baggert, wurden Fundamente gesetzt, 
Beton gegossen und Kies aufgefüllt. 
Danke für die kontinuierliche Hilfe un-
serer fleißigen Helfer, die sich mehrere 
Tage dafür einsetzten, dass die Kin-
der wieder auf den Spielplatz können 
und die neuen Spielgeräte benutzen 
können! Selbst der TÜV hatte nichts 
zu beanstanden! Wir möchten uns bei 
den zahlreichen Sponsoren und Helfern 
bedanken, die mit viel Fleiß, Ausdauer 
und persönlichem Engagement in ihrer 
Freizeit dazu beigetragen haben, dass 
jetzt die zwei neuen Spielgeräte auf 
unserem Spielplatz stehen und von den 
Kindern voller Freude angenommen 
werden! Alle Kinder und Erzieherinnen 
sind begeistert!

VIELEN DANK sagen die „kleinen und 
die großen Spatzen“!

„Hurra, unsere Spielgeräte sind da“!

 „Dankeschön“ sagen die „Spörener Spatzen“!

Das zu unserem „Frühjahresputz im 
Kindergarten“ auf dem neuen Spiel-
platz sich so viele freiwillige Helfer ein-
gefunden haben, war überwältigend!
Die Freude unsererseits war riesengroß 
und sogar das Wetter hatte ein Einse-
hen und die Sonne lachte mit uns um 
die Wette! Wir hatten uns für diesen 
Tag viel vorgenommen: umfangreiche 
Vorbereitungsarbeiten für die neuen 
Spielgeräte und für unseren neuen Ver-
bindungsweg, d. h. Erdaushub mit dem 
Minibagger für den Weg und die Spiel-
geräte, Setzen von Borden, Schneiden 
von Bäumen und Hecken, Gras abhar-
ken, Pflanzarbeiten und Befreien der 
Flächen von Unkraut.
An den darauffolgenden Tagen wurde 
der Weg gepflastert und fertig gestellt. 
DANKE all denen, die sich zusätzlich 
nachmittags für uns die Zeit genommen 
haben, diese Arbeiten zu beenden!
Mit viel Elan wurden somit alle Arbei-
ten erledigt! Für Ihr Kommen und für 
Ihre Hilfe sagen wir herzlich: „Danke-
schön“!

Die Erzieherinnen!

Anzeigen



„Stadt Zörbig | Zörbiger Bote“ Nr. 6/2015- 10 -

Dank euch ihr Sowjetsoldaten 
Wir werden euch nicht vergessen
Wie jedes Jahr gedachten Bürger von 
Zörbig, anlässlich des Tages der Befrei-
ung vom Faschismus am 8. Mai 2015, 
wieder der großen Opfer, die von So-
wjetmenschen gebracht wurden. Das 
Leid, welches die Faschisten den Völ-
kern der UdSSR angetan haben, kön-
nen und dürfen wir nicht vergessen. 
Der Bürgermeister Herr Sonnenberger, 

der Ortsbürgermeister Herr Ebinger, der 
Stadt- und Ortschaftsrat Herr Stöbe und 
Herr Geßner ließen es sich nicht neh-
men, an die Geschehnisse im 2. Welt-
krieg zu erinnern. 27 Millionen Sow-
jetmenschen mussten ihr Leben lassen. 
Allein in der Schlacht um Stalingrad sind  
700 000 Soldaten gefallen. Insgesamt 
forderte der Krieg 60 Millionen Tote. 
Von den angerichteten materiellen 
Schäden abgesehen. Große Sorge be-

wegt uns bei der Betrachtung der Ge-
schehnisse in der ehemaligen Sowjet-
union, besonders in der Ukraine und an 
den anderen Brennpunkten in der Welt. 
Wir sehen den Weltfrieden in Gefahr. 
1945, als der Faschismus besiegt war, 
schworen die Deutschen unter Tränen, 
lieber trockenes Brot essen zu wollen 
aber nie wieder einen Krieg zuzulassen. 
Es scheint, als hätten das schon viele 
Deutsche vergessen. Wir erwarten, im 
Namen unserer Bürger, von den Parla-
mentariern, auf allen Ebenen, dass sie 
sich mehr denn je für die Erhaltung des 
Weltfriedens engagieren und das sachli-
che Gespräch zur Lösung der Konflikte 
einsetzen und nicht durch unbedachtes 
Reden und Handeln den Kriegstreibern 
Hilfsdienste zu erweisen.
550 Städte und Gemeinden haben gro-
ße Erfolge nachgewiesen, dass sie mit 
Fleiß und Leistungsbereitschaft die Ar-
beits- und Lebensbedingungen verbes-
sert haben. Parlamentarier und Bürger 
haben Hand in Hand in Zörbig beachtli-
ches geleistet. Mit Freude und Optimis-
mus nehmen sie neue Ziele zum Wohl 
unserer Bürger in Angriff.
Soll das alles umsonst gewesen sein?

Brigitte Marx

70 Jahre Befreiung vom Faschismus

Kreispokalsieger

A-Jugend der JSG Fuhnekicker gewinnt das Kreispokalfinale gegen die Spielgemeinschaft  
Sandersdorf/Thalheim II deutlich

reinen Hattrick (51., 52. und 61. Minute) 
zur zwischenzeitlichen 5 : 0-Führung. 
Den Schlusspunkt setzte Nick Schmidt 
mit seinem verwandelten Foulelfmeter 
in der 81. Spielminute.
Die Mannschaft: Felix Hoigt, Dominik 
Kramer, Tobias Weidenhammer, Jon-
ny Schönburg, Oliver Kleewein, Jos-
hua Emmel, Philipp Goldacker, Philipp 
Blödtner, Lars Karras, Charles Fried-
rich, Justin Emmel, Maik Geßner, Nick 
Schmidt, Marcel Heinrich, Marc Kreisel, 
Lars Kühnert

Der Zörbiger FC gratuliert allen Spie-
lern und dem Trainerteam Alicke/Elze 
zu diesem tollen Erfolg! Außerdem 
geht unser Dank an den FSV Löberitz 
für die Ausrichtung dieses Endspiels - 
ein würdiger Rahmen! Schiedsrichter 
Patrick Welsch lieferte mit einer sou-
veränen Leistung auch seinen Anteil zu 
diesem Spiel.

Bericht: Tobias Jäckel

Ende der ersten Halbzeit stellten unse-
re Jungs vor 135 Zuschauern die Wei-
chen auf Sieg. Tobias Weidenhammer 
erzielte in der 42. Spielminute den  
1 : 0-Führungstreffer. Oliver Kleewein 

legte noch vor dem Pausentee das be-
ruhigende 2 : 0 nach. Im zweiten Ab-
schnitt entwickelte sich eine recht ein-
seitige Partie. Marcel Heinrich schnürte 
innerhalb von 10 Minuten einen lupen-
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Es scheint so langsam Tradition zu wer-
den, dass sich die Sportanlage Löberitz 
als Endspielort im Nachwuchsbereich 
des Kreisfußballverbandes Anhalt-
Bitterfeld etabliert - und das bei den 
höchsten Spielklassen.
Kein Wunder. Vom Standort her liegt 
dieser Ort nun mal an der Schnittstelle 
der beiden einstigen Kreise Bitterfeld 
und Köthen, bietet darüber hinaus bes-
te Bedingungen durch eine sehr gut 
präparierte Spielfläche und garantiert 
durch einen gut organisierten Ablauf 
einschließlich Bereitstellung einer gas-
tronomischen Betreuung für einen 
angenehmen Aufenthalt insbesonde-
re auch für die zahlreich erschienenen 
Gäste.
Denn immerhin: 140 Fußballfans sahen 
die Endspielpaarung der A-Junioren am 
03.05.2015, als Schiedsrichter Patrick 
Welsch um 13 Uhr zum Anstoß anpfiff. 
Die Partie 2 Tage zuvor früh 10 Uhr bei 
den B-Junioren lockten immerhin auch 
beachtliche 75 Zuschauer an den Spiel-
feldrand. Und - die Fußballfans wurden 
in beiden Partien nicht enttäuscht - im 
Gegenteil, es gab reichlich Tore zu se-
hen, und für Spannung war allemal ge-
sorgt. Am 01.05.2015 holten bei den B-
Junioren die leicht favorisierten Jungs 
aus der Spg. Gröbern/Muldestausee 
(Landesliga) gegen den CFC Germania 
Köthen II. (Kreisunionsliga) den Kreis-
pokal. Allerdings benötigte der spätere 
Pokalsieger erst eine Verlängerung, um 
einen Sieg sicherzustellen. Zur Halbzeit 
führten die Kreisstädter sogar noch 
mit 1 : 0, ehe nach langem Ringen erst  
14 Minuten vor dem regulären Spielen-
de der Ausgleich fiel. In der Verlänge-
rung setzten sich dann die Muldekicker 
noch sicher und am Ende auch verdient 

2 Endspiele in der Sportanlage Löberitz

mit 3 : 1 durch und errangen somit den 
Pokal bei den B-Junioren.
Ein ganz anderes Spiel sahen die Zu-
schauer im Endspiel der A-Junioren, als 
die Spg. Schortewitz/Fuhnekicker im 
Endspiel die Spg. Sandersdorf/Thalheim 
II. (beides Landesligisten) sicher mit  
6 : 0 bezwang.
Für die Fuhnekicker wurde es auch ein 
richtiges Heimspiel, schließlich ist ja Lö-
beritz auch ein Teil von Zörbig. Das war 
nicht zu überhören. 
Aber entschieden wurde das Spiel letzt-
endlich auf dem Platz. Bis 3 Minuten vor 
der Halbzeit und dem 1 : 0 hielten die 
Sandersdorf/Thalheim Kicker noch mit, 
hatten selbst nur wenig Kontermöglich-
keiten. 
Mit dem 2 : 0 und fast mit dem Pausen-
pfiff war das Spiel dann praktisch aber 
schon entschieden. Folgerichtig fielen 

dann auch nach der Pause noch weitere  
4 Tore für die Fuhnekicker. Entscheiden-
der Faktor für den Spielausgang waren 
wohl die sehr unterschiedlichen fuß-
ballerischen Leidenschaften an diesem 
Tage. Bei den Sandersdorf/Thalheimern 
war da nicht all zu viel zu erkennen.

Ein Ausblick für das nächste Spieljahr sei 
hier schon mal gestattet. Der Vorsitzen-
de des Jugendausschusses des KFV ABI 
Klaus Schlitter und der Ehrenpräsident 
des KFV ABI Lothar Schröder, die bei-
de die jeweiligen Pokale und Plaketten 
überreichten, nahmen die mündliche 
Bewerbung für den Endspielort Löbe-
ritz auch für die Saison 2015/2016 schon 
mal wohlwollend und dankend zur 
Kenntnis.

Dieter Päßler

Anzeigen
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Beliebte Kaffeestube auf Gut Mößlitz wieder jeden Sonntag

Seit dem 10. Mai gibt es wieder Selbstgebackenes aus dem Backofen

Bis zum 3. Oktober gibt es an jedem 
Sonntagnachmittag Kuchen und frisch 
gerösteten Kaffee.

Mößlitz (ts). Endlich ist es wieder so 
weit, die in der Region in und um Zör-
big beliebte Kaffeestube auf Gut Möß-
litz bei Zörbig, öffnete pünktlich zum 
Muttertag, sonntäglich ab dem 10. Mai, 
seine Pforten.
Das Team und die Mitglieder des För-
dervereins haben die Backstube, Tische 
und Bänke und natürlich das Gutsge-
lände einschließlich Park und Wiesen 
wieder auf Vordermann, zu einem grü-

nen Naturoase gebracht. Es gibt neben 
frisch gerösteten Kaffee natürlich wie-
der jede Menge selbst gebackenen Ku-
chen und Torte in den verschiedensten 
Sorten. Hierbei werden Saisonbedingt 
selbstverständlich eigens angebaute 
Früchte geerntet und verarbeitet. Auch 
die Imker vom Verein und ihre Bienen 
sind fleißig damit beschäftigt, Nektar 
zu sammeln, um aus eigener Erzeugung 
Bienenhonig zu schleudern.
Wem Süßes nicht so liegt, der kann sich 
im weitem Grün des Parks erholen und 
Entspannung suchen oder kühle Ge-
tränke, Eis oder auch allerlei Herzhaftes 

genießen. Der Verein hat hierbei an fast 
Jedermann gedacht, damit die Sonn-
tagnachmittage auf Gut Mößlitz erleb-
nisreich und erholsam werden und eine 
Woche entspannt ausklingen kann. 
Die Kaffeestube auf dem Gut Mößlitz 
hat jeden Sonntag von 14 – 17 Uhr bis 
zum 3. Oktober geöffnet. Wenn es das 
Wetter nicht so gut meint, dann findet 
die Kaffeestube im Kuhstall (Kultur-
scheune) statt, ein Besuch lohnt sich 
immer. Weitere Infos unter www.gut-
moesslitz.de

Thomas Schmidt
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In diesem Jahr kann der Spielmannszug der OF Zörbig auf 90 Jahre erfolgreiche 
Arbeit zurückblicken.
Aus diesem Anlass findet am Sonntag, dem 21. Juni, ab 10:00 Uhr ein musikalischer 
Frühschoppen im Gerätehaus der OF Zörbig statt.
Natürlich kommen auch andere Spielmannszüge und Schalmeienkapellen aus der 
Umgebung zum Gratulieren, so erwarten wir zum musikalischen Aufspielen:
- 	 den Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Schköna
- 	 die Schalmeienkapelle Köthen
- 	 die Schalmeienkapelle aus Plodda
- 	 die Schalmeienkapelle Cösitz
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.
Wir würden uns freuen, zahlreiche Besucher bei uns begrüßen zu dürfen.

Ihr Spielmannszug der OF Zörbig

Ortsfeuerwehr Schrenz
lädt ein zum 

Tag der offenen Tür

am	 20.06.2015
ab 	 09:30 Uhr.
Euch erwartet ein interessantes Pro-
gramm:
• 	 Einsatzübung mit den Wehren 

Quetzdölsdorf, Stumsdorf, Zörbig 
und Schrenz

• 	 Mittagessen aus der Gulaschkanone
• 	 Kaffee und Kuchen laden ein zum 

Verweilen.
• 	 Auftritt KiTa Stumsdorf
• 	 Auftritt Elke
• 	 Auftritt Ulrike
• 	 Auftritt „Feuerwehr - Bienen“
• 	 Für das leibliche Wohl mit Gegrill-

tem und Getränken ist gesorgt.
• 	 DJ-Team Bärenstark sorgt für die 

nötige Musik
Auf die Kinder wartet eine Hüpfburg.
Wir freuen uns auf euren zahlreichen 
Besuch!

Eure Ortsfeuerwehr Schrenz in Zusam-
menarbeit mit dem Feuerwehrverein 
Schrenz e. V.

Wasser- und Bodenanalysen
Am Dienstag, dem 28. Juli 2015 bietet 
die AfU e. V. die Möglichkeit in der Zeit
von 11.00 - 12.00 Uhr in Zörbig, im Rat-
haus, Markt 12,
Wasser- und Bodenproben untersuchen 
zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das 
Wasser sofort auf den pH-Wert und die 
Nitratkonzentration untersucht wer-
den. Dazu sollten Sie frisch abgefülltes 
Wasser (ca.1 Liter) in einer Mineral-
wasserflasche mitbringen. Auf Wunsch 
kann die Probe auch auf verschiedene 
Einzelparameter z. B. Schwermetalle 
oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwas-
serqualität überprüft werden.
Weiterhin werden auch Bodenproben 
für eine Nährstoffbedarfsermittlung 
entgegengenommen. Hierzu ist es not-
wendig, an mehreren Stellen des Gar-
tens Boden auszuheben, so dass insge-
samt ca. 500 Gramm der Mischprobe 
für die Untersuchung zur Verfügung 
stehen.

Eine Beratung zu weiteren Umweltpro-
blemen ist möglich.

Stephan

90 Jahre Spielmannszug der OF Zörbig

Ideen in Druck
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Einladung zur 3. Sitzung  
des Stadtrates der Stadt Zörbig 2015

Datum: 	 Mittwoch, 24.06.2015
Zeit:	 18.00 Uhr
Ort:	 Gebäude der FF Zörbig, Feuerwehrstraße 7, 

06780 Zörbig
Tagesordnung
öffentlicher Teil:
TOP 1:	 Eröffnung der Sitzung,
	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-

fung
	 und Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 2: 	 Änderungsanträge und Bestätigung der Tages-

ordnung
TOP 3: 	 Einwohnerfragestunde
TOP 4: 	 Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift 

der Sitzung vom 29.04.2015
TOP 5: 	 Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadt-
angelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 6: 	 Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 7: 	 Behandlung der Tagesordnungspunkte der öf-

fentlichen Sitzung
	 (1) Wirtschaftliche Betätigung: Rechtsform-

wechsel der Kommunalwirtschaft Sachsen-An-
halt KG (KOWISA KG)

	 · Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 2015-03-SR-039

	 (2) 1. Änderung der Satzung über die Benut-
zung der Kindertageseinrichtungen der Stadt 
Zörbig (Benutzungssatzung)

	 · Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 2015-03-SR-077
	 (3) Vergabe eines Namens für das Gebäude am 

Kirchplatz 1 – 2
	 · Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 2015-03-SR-078
TOP 8: 	 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Stadtrates über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 9: 	 Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
nichtöffentlicher Teil:
TOP 10: 	 Eröffnung des nicht öffentlichen Teils der Sit-

zung
TOP 11: 	 Vermögensauseinandersetzung
	 (1) Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 
	 2015-03-SR-067
TOP 12: 	 Grundstücksangelegenheiten
	 (2) Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 
	 2015-03-SR-068
	 Liegenschaftssache: Verkauf von Grund und Bo-

den, Gemarkung Zörbig
	 (3) Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 
	 2015-03-SR-069
	 Bestellung von Sicherheiten zu Gunsten Dritter
	 (4) Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 
	 2015-03-SR-070
	 Liegenschaftssache: Verkauf von Grund und Bo-

den, Gemarkung Zörbig

25. Jahrgang | Zörbig, den 5. Juni 2015 | Nummer 6/2015

AMTSBLATT
der Stadt Zörbig
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	 (5) Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 
	 2015-03-SR-071
	 Bestellung von Sicherheiten zu Gunsten Dritter
	 (6) Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 
	 2015-03-SR-072
	 Liegenschaftssache: Verkauf von Grund und Bo-

den, Gemarkung Zörbig
	 (7) Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 
	 2015-03-SR-073
	 Bestellung von Sicherheiten zu Gunsten Dritter
TOP 13: 	 Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung 

gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige Stadt-
angelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 14: 	 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 
Stadtrates über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 15: 	 Schließung des nicht öffentlichen Teils der Sit-
zung

öffentlicher Teil:
TOP 16: 	 Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Be-

kanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefass-
ten Beschlüsse

TOP 17: 	 Schließung der Sitzung

Helmut Dorn
Vorsitzender des Stadtrates

Bekanntmachung
Geplanter „Neubau der Verbindungsleitung UGS Katharina 
– JAGAL (FGL 910)“ in den Gemarkungen: Peißen, Preußlitz 
(Stadt Bernburg Saale), Cörmigk (Stadt Könnern), Dohndorf, 
Wülknitz, Baasdorf, Arensdorf (Stadt Köthen-Anhalt), Gröb-
zig, Edderitz, Großbadegast, Libehna, Meilendorf, Hinsdorf, 
Zehbitz, Cosa (Stadt Südliches Anhalt), Salzfurtkapelle, Zör-
big (Stadt Zörbig) und Bobbau (Stadt Bitterfeld-Wolfen) in 
den Landkreisen Anhalt-Bitterfeld und Salzlandkreis

Planfeststellungsbeschluss des Landesverwaltungsamtes 
vom 27.04.2015
Az.: 308.5.3-32342-1-F3.13

1. 	 Der o. g. Planfeststellungsbeschluss (einschließlich Rechts-
behelfsbelehrung) liegt mit einer Ausfertigung der fest-
gestellten Planunterlagen in der Zeit

	 vom 8. Juni 2015 bis einschließlich 22. Juni 2015
	 während der Dienststunden
	 Montag 	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
			   13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
	 Dienstag 	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
			   13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
	 Mittwoch 	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
			   13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
	 Donnerstag 	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
			   13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
	 Freitag 	   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

	 in der Stadt Zörbig, FB Bau- und Gebäudemanagement, 
Zimmer 16, Lange Straße 34, 06780 Zörbig zur allgemei-
nen Einsichtnahme aus.

2. 	 Der Planfeststellungsbeschluss wurde den Beteiligten, 
über deren Stellungnahmen entschieden worden ist, zu-
gestellt.

3. 	 Mit dem Ende der vorgenannten Auslegungsfrist gilt der 
Planfeststellungsbeschluss (gemäß § 1 Abs. 1 VwVfG LSA 
i. V. m. § 74 Abs. 4 VwVfG) auch den übrigen Betroffenen 
gegenüber als zugestellt.

Rolf Sonnenberger
Bürgermeister

Einladung zur 6. Sitzung des Bau- und  
Vergabeausschusses der Stadt Zörbig 2015

Datum:	 Dienstag, 16.06.2015
Zeit:	 18.00 Uhr
Ort:	 Ratssaal des Rathauses

Tagesordnung
öffentlicher Teil:
TOP 1: 	 Eröffnung der Sitzung,
	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-

fung, der fehlenden Mitglieder des Ausschusses 
und Feststellung der Beschlussfähigkeit

TOP 2: 	 Änderungsanträge und Bestätigung der Tages-
ordnung

TOP 3: 	 Einwohnerfragestunde
TOP 4: 	 Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift 

der Sitzung vom 19.05.2015
TOP 5: 	 Bericht des Ausschussvorsitzenden über die Aus-

führung gefasster Beschlüsse, ggf. über wichti-
ge Stadtangelegenheiten und Eilentscheidun-
gen

TOP 6: 	 Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 7: 	 Behandlung der Tagesordnungspunkte der öf-

fentlichen Sitzung
	 (1) Bauvorhaben VO: Errichtung eines Wohn-

hauses im OT Salzfurtkapelle, Flur 10, Flurstück 
13/3, Zehbitzer Str. 63

	 · Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 
	 2015-06-BVA-056
	 (2) Bauvorhaben: Neubau eines Wohnhauses im 

OT Großzöberitz, Schmiedeweg 2, Gemarkung 
Großzöberitz, Flur 4, Flurstück 184

	 · Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 
	 2015-06-BVA-057
	 (3) Antrag auf Nutzungsänderung für den ehe-

maligen Fußballplatz von Arsenal Göttnitz im 
OT Göttnitz, Flur 5, Flurstück 34/5 zur Ausübung 
des Bogensports – Antragsteller: Heimatverein 
Löbersdorf e. V.

	 hier: Vordiskussion im Bau- und Vergabeaus-
schuss

	 · Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 
	 2015-06-BVA-058
	 (4) Bauvorhaben: Sanierung von 4 Mehrfamilien- 

häusern im OT Zörbig, Leipziger Str. 12, Gemar-
kung Zörbig Flur 11, Flurstück 20/267

	 · Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 
	 2015-06-BVA-059
	 (5) Stellungnahme zum Vorentwurf der 2. Sach-

lichen Teiländerung des Flächennutzungspla-
nes – Gemarkung Roitzsch, Siedlungsgebiet des 
„Roitzscher Südufer“ der Stadt Sandersdorf-
Brehna, OT Roitzsch

	 · Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 
	 2015-06-BVA-060
	 (6) Stellungnahme zur Einbeziehungssatzung 

„Zörbiger Straße“ in Sandersdorf-Brehna,  
OT Sandersdorf

	 · Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 
	 2015-06-BVA-061
	 (7) Stellungnahme zum Entwurf des Bebau-

ungsplanes der Innenentwicklung Nr. 03/2015, 
„Am alten Schulhof“ der Stadt Bitterfeld-Wol-
fen, OT Wolfen

	 · Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 
	 2015-06-BVA-062
	 (8) Entscheidung zum Antrag auf sanierungs-

rechtliche Genehmigung nach § 144 BauGB 
„Ausbau einer Ladentür und eines Schaufens-
ters und Ersatz durch ein doppelflügeliges 
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Fenster mit innenliegenden Jalousien“, Kleine 
Ritterstraße 58, OT Zörbig

	 · Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 
	 2015-06-BVA-063
	 (9) Entscheidung zum Antrag auf Befreiung 

von textlichen Festsetzungen bzw. örtlichen 
Bauvorschriften des Bebauungsplanes für das 
Wohngebiet „Kirschweg“ im OT Löberitz, Neue 
Dessauer Str. 15 hinsichtlich der straßenseitigen 
Grundstückseinfriedung

	 · Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 
	 2015-06-BVA-064
	 TOP 8: Anfragen und Anregungen der Mitglie-

der des Ausschusses über einzelne Angelegen-
heiten der Stadt

	 TOP 9: Schließung des öffentlichen Teils der Sit-
zung

nichtöffentlicher Teil:
TOP 10: 	 Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sit-

zung
TOP 11: 	 Bericht des Ausschussvorsitzenden über die Aus-

führung gefasster Beschlüsse, ggf. über wichti-
ge Gemeindeangelegenheiten und Eilentschei-
dungen

TOP 12: 	 Vergabeangelegenheiten
TOP 13: 	 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 14: 	 Schließung des nicht öffentlichen Teils der Sit-
zung

öffentlicher Teil:
TOP 15: 	 Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Be-

kanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefass-
ten Beschlüsse

TOP 16: 	 Schließung der Sitzung

Rolf Sonnenberger
Ausschussvorsitzender

Einladung zur 3. Sitzung des Ausschusses  
für Bildung, Ordnung, Schule, Soziales  

und Kultur der Stadt Zörbig 2015
Datum:	 Montag, 15.06.2015
Zeit:	 18.00 Uhr
Ort:	 Ratssaal des Rathauses

Tagesordnung
öffentlicher Teil:
TOP 1: 	 Eröffnung der Sitzung,
	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-

fung, der fehlenden Mitglieder des Ausschusses 
und Feststellung der Beschlussfähigkeit

TOP 2: 	 Änderungsanträge und Bestätigung der Tages-
ordnung

TOP 3: 	 Einwohnerfragestunde
TOP 4: 	 Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift 

der Sitzung vom 20.04.2015
TOP 5: 	 Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 6: 	 Behandlung der Tagesordnungspunkte der öf-

fentlichen Sitzung
	 (1) 1. Änderung der Satzung über die Benut-

zung der Kindertageseinrichtungen der Stadt 
Zörbig (Benutzungssatzung)

	 · Vorberatung zur Beschlussfassung zu Vorla-
gen-Nr. 2015-03-SR-077-VBV

	 (2) Vergabe eines Namens für das Gebäude am 
Kirchplatz 1 – 2

	 · Vorberatung zur Beschlussfassung zu Vorla-
gen-Nr. 2015-03-SR-078-VBV

	 (3) Schulentwicklungsplanung
	 · Information
TOP 7: 	 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 8: 	 Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

nichtöffentlicher Teil:
TOP 9: 	 Eröffnung des nichtöffentlichen Teils der Sit-

zung
TOP 10: 	 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Aus-

schusses über einzelne Angelegenheiten der Stadt
TOP 11: 	 Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sit-

zung

öffentlicher Teil:
TOP 12: 	 Wiederherstellung der Öffentlichkeit
TOP 13: 	 Schließung der Sitzung

Heidemarie Funke
Ausschussvorsitzende

Einladung zur 4. Sitzung des Haupt- und  
Finanzausschusses der Stadt Zörbig 2015

Datum:	 Mittwoch, 17.06.2015
Zeit:	 18.00 Uhr
Ort:	 Ratssaal des Rathauses

Tagesordnung
öffentlicher Teil:
TOP 1: 	 Eröffnung der Sitzung,
	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-

fung, der fehlenden Mitglieder des Ausschusses 
und Feststellung der Beschlussfähigkeit

TOP 2: 	 Änderungsanträge und Bestätigung der Tages-
ordnung

TOP 3: 	 Einwohnerfragestunde
TOP 4: 	 Kontrolle und Genehmigung der Niederschrift 

der Sitzung vom 22.04.2015
TOP 5: 	 Bericht des Ausschussvorsitzenden über die Aus-

führung gefasster Beschlüsse, ggf. über wichtige 
Stadtangelegenheiten und Eilentscheidungen

TOP 6: 	 Bekanntgabe von amtlichen Mitteilungen
TOP 7: 	 Behandlung der Tagesordnungspunkte der öf-

fentlichen Sitzung
	 (1) Haushaltswirtschaft: Diskussion zum Ansatz 

der Fortentwicklung der Haushaltskonsolidierung
	 · Sachbericht
	 (2) Wirtschaftliche Betätigung: Rechtsform-

wechsel der Kommunalwirtschaft Sachsen-An-
halt KG (KOWISA KG)

	 · Vorberatung zur Beschlussfassung zu Vorla-
gen-Nr. 2015-03-SR-039-VBV

	 (3) Investitionsmaßnahmen STARK V
	 · Information
TOP 8: 	 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 

Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 9: 	 Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung

nichtöffentlicher Teil:
TOP 10: 	 Eröffnung des nicht öffentlichen Teils der Sit-

zung
TOP 11: 	 Bericht des Ausschussvorsitzenden über die Aus-

führung gefasster Beschlüsse, ggf. über wichti-
ge Gemeindeangelegenheiten und Eilentschei-
dungen
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TOP 12: 	 Personalangelegenheiten
	 (1) Beschlussfassung zu Vorlagen-Nr. 2015-04-

HFA-065
TOP 13: 	 Vermögensauseinandersetzung
	 (1) Vorberatung der Beschlussfassung zu Vorla-

gen-Nr. 2015-03-SR-067-VBV
TOP 14: 	 Grundstücksangelegenheiten
	 (1) Vorberatung der Beschlussfassung zu Vorla-

gen-Nr. 2015-03-SR-068-VBV
	 Liegenschaftssache: Verkauf von Grund und Bo-

den, Gemarkung Zörbig
	 (2) Vorberatung der Beschlussfassung zu Vorla-

gen-Nr. 2015-03-SR-069-VBV
	 Bestellung von Sicherheiten zu Gunsten Dritter
	 (3) Vorberatung der Beschlussfassung zu Vorla-

gen-Nr. 2015-03-SR-070-VBV
	 Liegenschaftssache: Verkauf von Grund und Bo-

den, Gemarkung Zörbig
	 (4) Vorberatung der Beschlussfassung zu Vorla-

gen-Nr. 2015-03-SR-071-VBV
	 Bestellung von Sicherheiten zu Gunsten Dritter
	 (5) Vorberatung der Beschlussfassung zu Vorla-

gen-Nr. 2015-03-SR-072-VBV
	 Liegenschaftssache: Verkauf von Grund und Bo-

den, Gemarkung Zörbig
	 (6) Vorberatung der Beschlussfassung zu Vorla-

gen-Nr. 2015-03-SR-073-VBV
	 Bestellung von Sicherheiten zu Gunsten Dritter

	 (7) Vorberatung der Beschlussfassung zu Vorla-
gen-Nr. 2015-BM-074-VBV

	 Liegenschaftssache: Verkauf von Grund und Bo-
den, Gemarkung Zörbig

	 (8) Vorberatung der Beschlussfassung zu Vorla-
gen-Nr. 2015-BM-075-VBV

	 Liegenschaftssache: Verkauf von Grund und Bo-
den, Gemarkung Löberitz

	 (9) Vorberatung der Beschlussfassung zu Vorla-
gen-Nr. 2015-BM-076-VBV

	 Liegenschaftssache: Grunderwerb Wegefläche, 
Gemarkung Quetzdölsdorf

TOP 15: 	 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des 
Ausschusses über einzelne Angelegenheiten der 
Stadt

TOP 16: 	 Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sit-
zung

öffentlicher Teil:
TOP 17: 	 Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Be-

kanntgabe der im nicht öffentlichen Teil gefass-
ten Beschlüsse

TOP 18: 	 Schließung der Sitzung

Rolf Sonnenberger
Ausschussvorsitzender

Öffentliche Bekanntmachung zur Durchführung der  
Gewässermahd an Gewässern 2. Ordnung

Entsprechend der Festlegungen in den §§ 52/54 und 66 des 
Wassergesetzes LSA in der aktuellen Fassung, der Satzung des 
Verbandes §§ 2 und 4 in der aktuellen Fassung teilt der Unter-
haltungsverband „Westliche Fuhne/Ziethe“ Peißen mit, dass 
in der Zeit von
voraussichtlich Mitte Juni bis zum Ende Dezember 2015 
die erforderlichen Gewässerunterhaltungsarbeiten an den 
Gewässern 2. Ordnung im Verbandsgebiet durchgeführt wer-
den.
Die Unterhaltungsarbeiten führt der Verband mit eigenem 
Personalbestand durch.

Hinweise:
1. 	 Anlieger und Hinterlieger haben zu dulden, dass der Un-

terhaltungspflichtige die Grundstücke betritt, vorüberge-
hend benutzt, ...!

2. 	 Anlieger und Hinterlieger haben lt. WG LSA ebenso zu 
dulden, dass der Aushub auf ihren Grundstücken eingeeb-
net wird, sofern es die bisherige Nutzung nicht dauernd 
beeinträchtigt.

3. 	 Der Unterhaltungszeitraum umfasst alle Unterhaltungs-
arbeiten in allen Mitgliedsgemeinden. Es besteht absolut 
kein Grund zur Beunruhigung und Besorgnis, wenn im 
August oder September noch nicht alle Gewässer unter-
halten worden sind. Eine Mahd aus rein optischen Ge-
sichtspunkten erfolgt durch uns nicht!

4. 	 Generell ist die Gewässerunterhaltung immer eine voraus-
schauende Maßnahme, d. h., mit den Arbeiten wird die 
hydraulische Leistungsfähigkeit für mögliche Starkabflüs-
se im Herbst und insbesondere im folgenden Frühjahr ge-
sichert.

 	 Jährlich wiederkehrende Arbeiten (Böschungsmahd 
und Sohlkrautung) werden erst zu Beginn der Arbeiten 
aufgrund der tatsächlichen Bedingungen/hydraulische 
Schwerpunkte, Erreichbarkeit, Witterung, technologische 
Fragen) zeitlich durch den verantwortlichen Verband ein-
geordnet.

Für Rückfragen und erforderliche Abstimmungen stehen Ih-
nen als Ansprechpartner zur Verfügung:
- Herr Hendrich 
- Herr Hummel
vom UHV „Westliche Fuhne/Ziethe“ in 06406 Bernburg, 
OT Peißen, Tel. 03471 310840.

Peißen, 30.04.2015

M. Lösel 	 D. Hendrich 
Verbandsvorsteher 	 Geschäftsführer
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Öffentliche Auslegung des 1. Entwurfes des Sachlichen Teilplans  
„Nutzung der Windenergie in der Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg“

Die Regionalversammlung der Regionalen Planungsgemeinschaft Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg hat in ihrer Sitzung am 
20.02.2015 den 1. Entwurf des Sachlichen Teilplans „Nutzung der Windenergie in der Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-Wit-
tenberg“ beschlossen. Gemäß § 10 Abs. 1 ROG vom 22.12.2008 (BGBl. I S. 2986 in der derzeit gültigen Fassung) in Verbindung 
mit § 7 Abs. 4 LPlG (GVBl. LSA 1998, S. 255 in der derzeit gültigen Fassung) wird der Öffentlichkeit und den in ihren Belangen 
berührten öffentlichen Stellen Gelegenheit gegeben, ihre Anregungen und Bedenken vorzubringen.

Der 1. Entwurf des Sachlichen Teilplans „Windenergienutzung in der Planungsregion Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg“ ein-
schließlich Begründung und Umweltbericht sowie die „Gesamträumliche Planungskonzeption“ (Beschluss Nr. 02/2015 vom 
20.02.2015) liegen in der Zeit vom 15. Juni 2015 bis 17. Juli 2015 in den nachfolgend genannten Dienststellen zur kostenlosen 
Einsichtnahme öffentlich aus:

Ort der Auslegung	 Öffnungszeiten
Regionale Planungsgemein-	 Am Flugplatz 1,	 Montag - Freitag 	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
schaft Anhalt-Bitterfeld-	 06366 Köthen (Anhalt)	 Montag	 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Wittenberg	  	 Dienstag 	 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
	  	 Mittwoch, Donnerstag 	 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Landkreis Anhalt-Bitterfeld,	 Marktplatz 2,	 Montag, Mittwoch	 09.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Bürgerbüro Köthen (Anhalt)	 06366 Köthen (Anhalt)	 Dienstag, Donnerstag	 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr
			   Freitag	 09.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Landkreis Anhalt-Bitterfeld,	 Fritz-Brandt-Straße 16,	 Montag, Mittwoch	 09.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Bürgerbüro Zerbst/Anhalt	 39261 Zerbst/Anhalt	 Dienstag, Donnerstag	 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr
		  Freitag	 09.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Landkreis Anhalt-Bitterfeld,	 Röhrenstraße 33, 06749 Bitterfeld-	 Montag - Donnerstag	 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Bürgerbüro Bitterfeld-Wolfen	 Wolfen OT Bitterfeld 	 Freitag	 08.00 Uhr bis 14.00 Uhr

Landkreis Wittenberg, Fach-	 Breitscheidstraße 4,	 Montag - Freitag 	 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
dienst Raumordnung und	 06886 Lutherstadt Wittenberg	 Montag, Dienstag 	 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Regionalentwicklung	  	 Donnerstag 	 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Landkreis Wittenberg,	 Markt 17 - 19,	 Montag, Dienstag	 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Bürgerbüro Jessen (Elster)	 06917 Jessen (Elster)	 Mittwoch, Freitag	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
		  Donnerstag	 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Landkreis Wittenberg,	 Karl-Liebknecht-Str. 12,	 Montag, Dienstag	 08.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Bürgerbüro Gräfenhainichen	 06773 Gräfenhainichen	 Mittwoch, Freitag	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
		  Donnerstag	 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Stadt Dessau-Roßlau,	 Finanzrat-Albert-Straße 2,	 Montag - Freitag	 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Technisches Rathaus Roßlau,	 06862 Dessau-Roßlau	 Dienstag	 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Amt für Stadtentwicklung,		  Donnerstag	 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr
Stadtplanung und Denk-
malpflege

Stadt Dessau-Roßlau, Haupt-	 Zerbster Straße 10,	 Montag, Dienstag	 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
bibliothek der Anhaltischen	 06844 Dessau-Roßlau	 Donnerstag, Freitag	 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Landesbücherei	  	 Samstag	 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Die Unterlagen können zusätzlich im Internet unter der Adresse: www.regionale-planungsgemeinschaft-anhalt-bitterfeld-
wittenberg.de//Regionalplanung//Teilplan Windenergie//Aufstellung Teilplan 2014//1. Entwurf abgerufen werden.
Anregungen und Bedenken können ab Auslegungsbeginn bis zum Ende der Äußerungsfrist am 14. August 2015 an die Post-
anschrift: Regionale Planungsgemeinschaft Anhalt-Bitterfeld-Wittenberg, Am Flugplatz 1, 06366 Köthen (Anhalt) oder per 
E-mail an die elektronische Postadresse: anhalt-bitterfeld-wittenberg@gmx.de schriftlich übermittelt oder zur Niederschrift zu 
den o. g. Sprechzeiten vorgebracht werden.
Eventuelle Kosten, die bei der Einsichtnahme oder bei der Geltendmachung von Anregungen und Bedenken entstehen, wer-
den nicht erstattet.

Köthen (Anhalt), den 05.05.2015

gez. Kuras
Vorsitzender


